




„Schön, dass du da bist!“ – das sagen wir 
allen am Kolleg und das meinen wir auch so. 
Es ist unsere Übersetzung des Leitworts, das 
uns unser Ordensgründer, der Hl. Dominikus, 
mit auf den Weg gegeben hat: „Seid bedacht 
auf das Heil der Menschen!“

Darum geht es am Kolleg St. Thomas: In der Schulgemeinschaft 
sollen sich alle willkommen fühlen und ihre Fähigkeiten und Bega­
bungen entwickeln können, aber auch kritikfähig werden und aus 
christlichem Geist verantwortungsbewusstes Handeln einüben. 

Wir unterstützen und gestalten diesen individuellen Weg 
jeder Schülerin und jedes Schülers durch ein kompetentes 
und motiviertes Kollegium, durch zeitgemäßen Unterricht, der 
personales und digitales Lernen vereint, sowie durch außer­

unterrichtliche Angebote, die sportlich, kreativ, technisch oder 
intellektuell sein können. Lernwege sind vielfältig und kreativ und 
diese Wege wollen wir mit unseren Schülerinnen und Schülern und 
den Eltern und Erziehungsberechtigten gemeinsam gehen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Entdecken unserer Schule –  
mit dieser Broschüre, auf unserer Homepage oder, noch besser,  
bei einem persönlichen Kennenlernen.

Ihr

P. Christian J. Flake OP  
Schulleiter
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Am Kolleg legen wir großen Wert auf eine funktionierende Schul­
gemeinschaft. Der überschaubare Rahmen und die traditionell gute 
Zusammenarbeit von Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrer­
kräften bilden die Basis für den Lernerfolg jedes Einzelnen. Das 
engagierte und ansprechbare Kollegium sorgt für die verlässliche 
Betreuung der Kinder. Bei Problemen stehen ausgebildete Schul­
seelsorger und Vertrauenslehrkräfte den Kindern zur Seite.

Die Kinder und Jugendlichen profitieren darüber hinaus von dem 
Zusammenhalt untereinander. Gegenseitige Hilfe ist selbstver­
ständlich. Dies zeigt sich in jedem Jahr aufs Neue am ausgeprägten 
Zusammengehörigkeitsgefühl unserer Abschlussklassen. 

Dass sich nicht alles nur um Mathematik, Englisch oder Deutsch 
dreht und die Freude nicht zu kurz kommt, garantiert unser breit 
gefächertes außerunterrichtliches Angebot. Egal, ob Blasorchester, 
Chor, Theater-AG, Pfadfindergruppe oder Volleyball-AG: Da ist für 
jeden Geschmack etwas dabei. So stärken wir das Gemeinschafts­
gefühl.
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Das Kolleg St. Thomas versteht sich als katholische Schule mit 
ökumenischem Geist. Die Vermittlung von Werten, die sich an der 
Botschaft Jesu Christi orientieren, ist in allen Bereichen des Unter­
richts präsent. Von diesen christlichen Werten ausgehend gestalten 
wir eine Schulkultur, in der die Schulung der Aufmerksamkeit für 
den anderen Menschen zentral ist.

In dieser Linie sehen wir auch unser pädagogisches Konzept, das 
aus drei Prinzipien besteht: Erstens hat jede Schülerin und jeder 
Schüler das Recht, ungestört zu lernen. Zweitens hat jede Lehrkraft 
das Recht, ungestört zu unterrichten. Und drittens haben alle die 
Rechte der Anderen zu respektieren. 

Das Kolleg ermuntert seine Schülerinnen und Schüler zu sozia­
lem Engagement auch außerhalb der Schule. Wir fördern gezielt 
gemeinnützige Aktivitäten, denn wir sind überzeugt, dass die 
Kinder davon durch größere Eigenständigkeit und mehr Eigen­
verantwortung profitieren. Für viele Ehemalige haben sich gerade 
diese wertvollen Erfahrungen als prägend erwiesen. 

Zudem bietet unser Jugendhaus Ökonomie einen Ort, den die 
Schulgemeinschaft auch außerhalb des Unterrichts eigenverant­
wortlich nutzen können. Gegenseitiges Kennenlernen, Gespräch 
und Freizeitgestaltung fördern so das Gemeinschaftsgefühl.

wertorientiert
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Die gute Lernumgebung an unserer Schule verhilft Talente zu 
entfalten. Ob naturwissenschaftliche Wettbewerbe oder sportliche 
Vergleiche: Immer wieder stellen Schülerinnen und Schüler oder 
Mannschaften des Kollegs St. Thomas ihr Können unter Beweis.

Selbstverständlich kommt der schulische Alltag dabei nicht zu kurz. 
Zur Vorbereitung auf eine immer internationalere Arbeitswelt unter­
stützen wir unsere Schüler beim Erwerb wichtiger Sprachzeugnisse 
wie CAE (Cambridge Certificate in Advanced English) oder DELF 
(Diplôme d’Etudes en Langue Française). Im Bereich der Naturwis­
senschaften haben wir ein attraktives und motivierendes Angebot 
geschaffen. Als Medienprofilschule ermöglichen wir außerdem den 
systematischen Kompetenzerwerb in allen neuen Medien. Darüber 
hinaus begleitet das Kolleg mit altersspezifischen Angeboten die 
schulische Laufbahn. Dazu zählen spezielle Programme zum  
Umgang mit Gewalt und Konflikten und zur Sexualpädagogik ebenso 
wie Berufs- und Sozialpraktika bzw. Angebote zur Studien- und 
Berufswahl. 

All dies hat dazu beigetragen, dass die Schule auch überregional von 
sich reden macht. So erhielt das Kolleg St. Thomas auch schon den 
Jugend forscht Schulpreis des Landes Niedersachsen.au
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Für Kinder der Grundschule ist der Wechsel an eine weiterführende 
Schule ein wichtiger Schritt. Wir helfen den Kindern, diese Zeit 
voller neuer Herausforderungen erfolgreich zu meistern. Dabei legt 
das Kolleg größten Wert auf einen intensiven Austausch zwischen 
Schülerinnen und Schülern, Eltern, Lehrkräften und Schulleitung – 
ganz besonders in dieser Phase.

In den fünften Klassen gibt es prinzipiell eine zusätzliche Verfü­
gungsstunde, in der alle wichtigen Anliegen mit den jeweiligen 
Klassenleitungen besprochen werden können. Auch Eltern bieten 
wir Möglichkeiten zum Gespräch – von den Informationsveran­
staltungen im Vorfeld des Schulwechsels bis zu einem frühen 
Elternsprechtag in der fünften Klasse. 

Um die neuen Kinder in den Schulalltag zu integrieren, setzen 
wir darüber hinaus auf vielfältige Maßnahmen. Im Rahmen 
der Einführungstage gibt es verschiedene Veranstaltungen 
zur Eingewöhnung. Ein erlebnispädagogisch ausgerichteter 
Schullandheimaufenthalt am Anfang der sechsten Klasse ist 
fester Bestandteil unseres Fahrtenkonzepts. So steigern wir das 
Selbstvertrauen und nehmen Ängste.

Den fachlichen Einstieg erleichtern wir durch eine Stunde Tandem­
unterricht in den Hauptfächern für die fünften und sechsten Klas­
sen und einer zusätzlichen Stunde Deutsch zur Förderung der 
Basiskompetenzen. Bewährt hat sich zudem die Einführung einer 
weiteren Sportstunde, mit der wir spielerisch Zusammenhalt und 
Gemeinschaftsgefühl verbessern. 

erfahren
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Der Unterricht mit digitalen Hilfsmitteln gewinnt immer mehr an 
Bedeutung, er wird aber auch zunehmend kritisch hinterfragt.  
In den Jahrgängen 5 bis 7 legen wir Wert auf handschriftliches 
Arbeiten, da es die kognitive Entwicklung von Kindern in hohem 
Maß begünstigt und dadurch Kreativität und Konzentration 
gefördert werden.

Das digitale Arbeiten muss von unseren Schülerinnen und Schü­
lern technisch zu meistern sein. Auch aus diesem Grund gibt es 
am Kolleg St. Thomas in den Jahrgängen 5 bis 10 verpflichtenden 
Informatikunterricht. Hier lernen die Kinder, die Geräte nicht nur zu 
bedienen, sondern entwickeln auch ein kritisches Gespür dafür, wie 

sich unsere Gesellschaft durch den Einsatz digitaler Technik  
verändert. Unser Präventionskonzept unterstützt dieses  
Vorhaben.

Neben einer hochwertigen technischen Ausstattung in allen  
Klassen- und Fachräumen spielt auch die Einführung von mobilen 
Endgeräten ab dem Jahrgang 8 eine wichtige Rolle. Die Beson­
derheit ist, dass es sich bei uns um ein Bring Your Own Device-
Konzept handelt. Von schulischer Seite gibt es hinsichtlich des 
Herstellers und des Betriebssystems keinerlei Einschränkun­
gen, lediglich bestimmte Ausstattungsmerkmale werden in einer 
„von-bis-Empfehlung“ etwas reguliert.

digital
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Das Kolleg St. Thomas ist ein staatlich anerkanntes freies Gymnasium 
in Trägerschaft des Dominikanerordens und der katholischen Kirche  
im Oldenburger Münsterland für christliche Mädchen und Jungen.  
Die Schule kann aber auch von nicht getauften Schülerinnen und 
Schülern besucht werden. 

Die Eltern müssen das für unsere Schule grundlegende christliche 
Menschen- und Weltbild sowie den für alle Schülerinnen und Schüler 
aller Jahrgangsstufen verpflichtenden Religionsunterricht bejahen.

Eine qualitativ hochwertige Schulausbildung kostet Geld. Als freie 
Schule ist das Kolleg St. Thomas verpflichtet, einen eigenen Beitrag 
zur Finanzierung seiner Aufwendungen zu leisten. Zur Kosten­
deckung erheben wir deshalb ein monatliches Schulgeld.

Die gymnasiale Eignung Ihres Kindes ist eine Grundlage für die Auf­
nahme am Kolleg. Kriterien dafür sind die Leistungen in den Fächern 
Deutsch, Mathematik und Sachkunde sowie das Arbeits- und Sozial­
verhalten. Für die Aufnahme Ihres Kindes stellen Sie einen Antrag.  
Ein Aufnahmegespräch ist nicht erforderlich, aber auf Wunsch  
natürlich möglich. 
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dominikanisch
Der Orden der Dominikaner (Ordo fratrum Praedicatorum, abge­
kürzt OP) wurde im frühen 13. Jahrhundert vom heiligen Dominikus 
gegründet. Besonders bemerkenswert ist seine demokratische 
Verfassung. Alle Brüder tragen gemeinsam die Verantwortung für 
die Verwirklichung der Ziele der Ordensgemeinschaft und es gibt 
ein Mitspracherecht auf allen Ebenen.

Im Jahre 1902 kamen die Dominikaner nach Vechta, um ein Internat 
für den Ordensnachwuchs zu errichten. Aus dem Internat wurde 
bald ein Ordensgymnasium. Die damit verbundene Jugendseel­

sorge ist bis heute Schwerpunkt der Arbeit der Vechtaer Dominika­
ner. Das Internat gibt es seit 1990 nicht mehr.

Die Dominikaner sind seit mehr als hundert Jahren tief im Olden­
burger Münsterland verankert. Neben der Schularbeit übernehmen 
die Mitbrüder seelsorgliche Tätigkeiten in der Region. Unmittelbar 
im Kolleg St. Thomas arbeiten Dominikanerinnen und Dominikaner  
in der Leitung, der Schulseelsorge und im Unterricht.
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Kolleg St. Thomas
Dominikanerweg 45
49377 Vechta

Tel. (0 44 41) 8702-11
Fax (0 44 41) 8702-18
sekretariat@kolleg-st-thomas.de
www.kolleg-st-thomas.de
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